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Hur den Monat Juni eröffnen wir ein
besonderes Abonnement zum Preise von
7ö Pfennig

Bestellungen werden bei allen Reichs
Postaustalten in Halle in der Expedition
und von unseren Boten angenommen

Die Unfall Statistik des deutschen Reichs nach der
Ausnahme von 1881

Die neuesten Monatshefte zur Statistik des deutschen
Reichs enthalten die von dem geh Regierungsrath T Bödiker
bearbeitete Unfall Statistik des deutschen Reichs nach der
Aufnahme vom Jahre 1881 Wie aus den darin mitge
theilten Tabellen hervorgeht haben die Erhebungen sich aus
93 554 gewerbliche Betriebe mit 1 615 253 männlichen und
342 295 weiblichen zusammen 1 957 548 Arbeitern bezogen
Von diesen Arbeitern verstärken in den 4 Monaten August
September Oktober November 1881 in Folge Unfalls
662 Arbeiter dauernd erwerbsunfähig wurden 560 und
vorübergehend erwerbsunfähig 28 352 Die Summe aller
Unfälle in 4 Monaten betrug 29 574

Aufs Jahr berechnet d i mit 3 multiplizirt würden
diese Zahlen ergeben

1986 Unfälle mit tödtlichem Ausgang
1680 nachfolgender dauernder Erwerbs

unfähigkeit

85056 nachfolgender vorübergehender Er
werbsunsähigkeit

8a 88722 Unfälle d i auf je 1000 Betriebsbeamte und
Arbeiter 45,3 Unfälle

Von der Gesammtzahl der Arbeiter waren 82,5 pCt
männlich 17,5 pCt weiblich von der Gesammtzahl der
Unfälle erlitten die männlichen Arbeiter 97,5 pCt die weib
lichen 2,5 pCt Von der Gesammtzahl aller Unfälle
bildeten die Unfälle mit tödtlichem Ausgang 2,2 pCt die
Unfälle mit dauernder Erwerbsunfähigkeit 1,9 pCt und
die Unfälle mit folgender vorübergehender Erwerbsunfähig
keit 95,9 pCt

Die Betheiligung des weiblichen Geschlechts an den
Unfällen verhielt sich zu der des männlichen Geschlechts in
den Fällen mit tödtlichem Ausgang wie 1 zu 12 in den
Fällen dauernder Erwerbsunfähigkeit wie 1 zu 5 in den
Fällen vorübergehender Erwerbsunfähigkeit wie 1 zu 8
lauter Momente welche von höchster Bedeutung für die
Berechnung der aus der Versicherung der weiblichen Ar
beiter resultirenden Gesammtbelastung sind Die auf das
Jahr berechneten 85 056 Unfälle mit vorübergehender Er
werbsunfähigkeit hatten 1649 577 Krankentage zur Folge
Die Unfälle mit Erwerbsunfähigkeit von 1 14 Tagen
machten 56,9 pCt aller Unfälle aus verursachten aber nur
23,0 pCt aller Krankentage dagegen betrugen die Unfälle
mit Erwerbsunfähigkeit von 15 28 Tagen 23,1 pCt aller
Unfälle und verursachten 24,7 pCt der Krankentage wäh
rend die Unfälle mit Erwerbsunfähigkeit von mehr als 28
Tagen nur 20 pCt aller Unfälle betrugen aber 52,3 pCt
aller Krankentage verursachten

Die große Verschiedenheit des Grades der Ge
fahr in den einzelnen Gewerbegruppen erhellt daraus daß
beinahe die Hälfte aller Todesfälle und Unfälle überhaupt
auf den Bergbau das Hütten uud Salinenwesen
kommt während die Zahl der in diesem Betriebe beschädigten
Arbeiter nicht den vierten Theil der gesammten Arbeiter er
reicht auf welche die Erhebungen sich bezogen Man hatte
bei durchschnittlich 450 449 Arbeitern des Bergbaus Hütten

Die rothe Hanne
Eine einfache Geschichte von R Salingsör

Es war schon ganz dunkel draußen und fast in allen
Häusern hatte man das Licht entzündet Wer um diese
Stunde auf der Straße ging konnte es deutlich sehen und
es war ein hübscher Anblick Draußen Alles so schwarz
und finster und dagegen die vielen hundert hellen Fenster
lein die wie die fröhlichen funkelnden Augen der Häuser
erschienen Nur ein einziges Häuslein war noch ganz dunkel
und das war das Häuslem der Vorstadt in dem die blinde
Großmutter mit ihrer Enkelin der rothen Hanne wohnte
Hamie strickte zu ihren Füßen und das konnte sie auch im
Dunkeln und der blinden Großmutter half weder Petro
leum noch Gaslicht Aber wenn auch ihre armen Augen
jeden Dienst versagten ihr Herz schlug noch frisch und
warm und ihre alten Lippen wußten noch lebhaft zu er
zählen Was sie aber erzählte war immer dieselbe Ge
schichte Hier ist sie Und dann kam der Himmelsahrts
tag und der Christian und ich gingen zu Tanze Du lieber
Himmel was haben wir uns gedreht Kegelquadrille tanzten
wir und Walzer Aber was für einen Walzer I Das ging
nicht immer heidi husch leichtsinnig im Trabe wie jetzt ohne
Sinn und ohne Verstand o nein immer hübsch langsam
und manierlich Dabei kam man nicht aus der Puste wie
heut zu Tage o nein dabei behielt man auch noch Zeit
sich in die Augen zu sehen und einander in die Ohren zu
flüstern Und wie konnte der Christian tanzen an jenem
Tage besser wie je Er hatte zum ersten Male die schmucke
Kutscheruniform an und sah schlank und prächtig aus wie
ein Prinz Und Augen machte er gerade als ob er mich
aufessen wollte Alle Mädchen beneideten mich na ich war
ja auch die flinkste Dirne im ganzen Dorfe O was war
das für eine glückliche Zeit Unv dann brachte er mich zu
Hause es ist mir gerade als ob es erst gestern gewesen
wäre Es war warm draußen und der Flieder roch stark
aber es regnete ein bischen und ich mußte mein Kleid in
die Höhe nehmen und gut Acht aus den Weg geben Er
aber hatte meinen einen Arm fest in dem seinen und hielt
meiner Mutter großen rothen Regenschirn über mich Und

und Salinenwesens in ven 4 Erhebungsmonaten 13 298
Unfälle wogegen die Textilindustrie welche das nächstgrößte
Arbeiterkontingent stellt bei durchschnittlich 384278 Arbei
tern nur 1455 Unfälle ausweist Es kommen mithin auf
12 Monate berechnet auf je 1000 Arbeiter im Bergbau
Hütten und Salinenwesen 88,z Unfälle und in der Textil
industrie nur 11,4 Unfälle

Die Jahresbelastung welche die Unfallversicherung von
rund 2 Millionen Arbeitern wovon etwa I/g dem weiblichen
Geschlecht angehört hervorruft wird in der Tabelle auf
14 Millionen Mark berechnet wenn der Durchschnittsver
dienst der männlichen Arbeiter zu 750 der weiblichen
Arbeiter zu angenommen wird und die in dem Gesetz
entwurf der Reichsregierung vorgeschlagenen Entschädigungen
gezahlt werden Auf den Kopf der Arbeiterschaft macht das
eine Belastung von 7

In Betreff des Umfanges den die Unfallversicherung
im deutschen Reich genommen hat ergiebt die neueste Unfall
statistik des Reichs

Es waren von 1957 548 Arbeitern
548 503 oder 28,g pCt gegen alle Unfälle versichert
309 730 I5,z nur gegen den haftpflichtigen

Unfall versichert
bei 37 919 2,o findet sich die Angabe daß ein

Theil der Arbeiter Maschi
nisten Heizer c versichert sei

978 474 50,0 waren nicht versichert
bei 82 922 4,z fehlen die Angaben

Die Statistik weist somit nach daß die Unfallversiche
rung bereits tiefe Wurzeln in den betheiligten Kreisen ge
schlagen hat daß jedoch auch noch viel zu thun übrig bleibt

Höchst beachtenswerth ist ferner die sich aus dieser
Statistik ergebende ganz erhebliche Steigerung der Zahl
der zur Anmeldung gelangten Unfälle und die in noch stär
kerem Maße erfolgte Steigerung der Zahl der Krankentage
wenn die Arbeiter gegen alle Unfälle versichert sind Aus
je 100 000 Arbeiter kamen bei den gar nicht Versicherten
in den 4 Beobachtungsmonaten nur 1131,g Unfälle mit
vorübergehender Erwerbsunfähigkeit und 21224, Kranken
taze dagegen bei den gegen alle Unfälle versicherten Arbei
tern 1854,5 Unfälle mit 38 516,z Krankheitstagen

Halle 20 Mai
Oer Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise

ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt

Aus der Universität Freitag Vormittag
10 Uhr fand in der Aula unserer Universität die Promo
tion des Assistenzarztes an der hiesigen königlichen medi
zinischen Klinik Herrn Franz Pütz aus Hennef in der
Rheinprovinz zum Doktor in der Medizin und Chirurgie
statt Die zu diesem Zwecke verfaßte Inauguraldissertation
des Herrn Doktoranden führt den Titel Ueber Vergiftung
durch Produkte der unvollständigen Verbrennung speziell
durch Kohlenoxyd Bei der öffentlichen Vertheidigung
derselben sowie der ihr angehängten Thesen sungirten die
Assistenzärzte Herr Dr msä Handtmann und Herr
Dr msä Böttger als Opponenten

Die Generalversammlung des Parochial Ver
bandes der Stadtephorie Halle a/S sollte gestern
Rachmittag abgehalten werden mußte jedoch wegen Be
schlußunfähigkeit auf die nächste Woche vertagt werden

Die der Stadt geschenkte meteorologische Säule
soll an dem für sie bestimmten Platze am Leipziger Thurm
in diesen Tagen aufgestellt werden Heute wird der Platz
für die Ausstellung abgesteckt

Das Maximum des Luftdrucks zieht langsam
nach Nordosten ab während über Südwest und Südost
europa flache Depressionen lagern Der Lustdruck hat sich
seit gestern auch hier langsam vermindert Hiernach scheint
das trockene Wetter mit wechselnder Bewölkung wenigstens
zunächst noch bestehen zu wollen Heute früh j 6,1 R
und 70,3 Luftfeuchtigkeit

Der amtliche Polizeibericht meldet Heute Morgen
wu rde bei einem hiesigen Fleischermeister das Fleisch eines
ganzen Rindes welches gestern Abend von Delitzsch mit der
Bahn ankam und hier zum Verkauf eingeschmuggelt werden
sollte polizeilich beschlagnahmt da es nach ärztlichem
Gutachten zum Genuß durch Menschen völlig untauglich be
funden wurde Das Fleisch wurde nach der Abdeckerei ge
schasst und dort vernichtet

Der Leichnam des am 14 d Mts in der Saale
an den Klausbergen bei Trotha ertrunkenen Knaben
Weber aus Giebichenstein ist am Himmelfahrtstage Vor
mittags 7 Vz Uhr durch den mit dem Aufsuchen desselben
beauftragt gewesenen Fischermeister August Wentzke aus
Giebichenstein aufgefunden und dem Vater des Verun
glückten überliefert worden

Conrsbertcht der Banlfirmen zu Halle a S
Börse vom 19 Mai

4 Hallesche Stadt Obligationen 1867

3 18184 /o Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4Vz Sächsische Provinzial Obligationen
4

4 MauSf Gewerkfch, Obligationen
4 /o Unstrm Regul, Obligat
S /o Hallesche Znckerstederei Anleihe
S /i Hypoth, Anl der Zuckers Körbisdorf
5 Hypoth Anl d Lröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche BankvereinS Actien
Hallesche Zuckersiederei Act

Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Actien
Zuckerraffinerie Halle Aktien
Sächs Thllring Braunk Stamm Actien
sächs Thüring Braunk St Prioritäten
Werschen Weißenfelser Braunkohlen Actien
Dörstewitz RattmannSd Bräunt J, Act
Naumburger Braunkohlen Aktien
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Prioritäten
Tröllwitz Pap Fabr Act
Zeitzer Maschinenbau Actien Schäde
Hallesche Maschinenfabril Actien
Tönnern Malzsabrik Actien
Landsberger Malzsabrik Actien
Eilenburger Kattun Manufactur Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Bereins
Packhofs Actien
Vereinigte Sächs Thllr Stamm Actien
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Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich
pro Stück

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 2V Mai 1882

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 kx bessere Kauflust Mittelqualitäten 209 222 M

feinste bis 231 M bez
Roggen 1000 kx 164 168 M
Gerste 1000 wenig Angebot letzte Preise nominell
Gersteumalz 50 kA 14,50 15,00 M
Hafer 1000 geringe Sorten dringend angeboten 144 151 M

feine 162 168 M
Mais 1000 kx Donau 154 160 M amerik 160 164 M
Stärke 50 22,50 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco still Kartoffel 46 M Rüben

ohne Angebot

dann kam die große Wasserpsütze Er hob mich darüber
und plötzlich küßte er mich Er wollte, flüsterte er mir
ins Ohr und wenn ich auch wollte so könnten wir Beide
zu Michaeli Mann und Frau sein Na und ich wollte
auch Du lieber Himmel und nun ist er schon dreißig
Jahre todt und ich bin eine arme alte blinde Frau die aus
der Welt zu nichts mehr nütze ist und dir armen Kinde
nur zur Last liegt Großmutter, sagte Hanne die auf
merksam zugehört hatte obgleich sie die Geschichte längst
auswendig kannte Großmutter nicht so Du bist ja die
Einzige auf der weiten Welt die mich lieb hat und die
nach mir frägt Was sollte ich ohne dich anfangen Und
sie versank in träumerisches Sinnen Großmutter, frug
sie plötzlich leise Großmutter ist es nicht sonderbar daß
ich noch nie in meinem Leben zu Tanze war Weiß
wohl, nickte die Alte du armes Ding kommst nimmer
aus Und das ist nicht Recht junges Blut muß sein Ver
gnügen haben So war s in meiner Jugend und so ist s
jetzt auch noch Freilich wüßte ich nicht wo du groß hin
gehen solltest Doch Großmutter das wüßte ich schon,
flüsterte Hanne eifrig übermorgen ist Maskenfest in der
Friedrichshalle und da will mich Miene Berger mitnehmen
Sie will mir auch einen Anzug borgen ihren alten vom
vorigen Jahre denn sie selbst hat einen neuen und wenn
ich dich nur ein paar Stunden allein lassen könnte so
so I warum denn nicht mein Hannchen, sagte die
Alte geh du nur immer hin ich werde schlafen und von
den alten Zeiten träumen Kennst du denn aber auch junge
Burschen die mit dir tanzen würden Hanne wurde roth
Den Wilhelm kenne ich Nachbars Wilhelm, stotterte sie
aber ich weiß nicht ob er mit mir tanzen will Er sieht

mich nie an wenn er mir auf der Straße begegnet und
auch meinen Gruß beachtet er kaum Meinst du daß er
mit mir tanzt Großmutter wir sind doch Nachbars
kinder und haben früher oft miteinander gespielt
Warum denn nicht mein Täubchen lächelte die Alte

und strich liebkosend über des Mädchens glatten Scheitel
Du bist ja doch jung und flink und gewiß auch hübsch

Alle Branders waren hübsch, fügte sie in unbewußter
Selbstschmeichelei hinzu mein Christian war es deine

Mutter war es und auch mein Sohn Karl den sie im
Kriege todtgeschossen haben Wie glatt ist deine Haut und
wie weich dein Haar Ach sie sah nicht daß das ge
rühmte Haar brandroth war und die glatte Wange grau
und eingefallen Nein hübsch war Hanne nicht das
konnte selbst ihr bester Freund nicht finden sie war ein
armes häßliches Geschöpf Aber sie wußte es nicht denn
Niemand sagte es ihr nicht der Mond der auch in ihr
bleiches Gesicht schien nicht die Blumen die hold und
srisch auch an ihrem kleinen Fenster blühten und nicht ihr
kleiner halbblinder Spiegel der nur eben groß genug war
um darin zu sehen ob der Scheitel schief saß oder gerade
Sie wußte es nicht und grämte sich deshalb auch nicht
darum

Am Abend des ersehnten Tages schlüpfte sie hinüber
zu der Freundin welche ihr bereitwillig hals die bunten
Kleider anzulegen und ihr auch eine Maske vor das un
schöne Gesicht band O wie sich Hanne über die schönen
sunkelnoen Flitter freute wie vergnügt sie zu der blinden
Großmutter sprang die mit zitternden Händen die Pracht
betastete Und dann ging sie hinüber mit der Freundin
in den hellerleuchteten Tanzsaal Die Musik spielte die
Lichter glänzten und die bunten Gestalten schwirrten auf
und nieder Hanne wurde ganz schwindelig und glaubte im
Feenreich zu sein Und dann wurde getanzt und auch
Hanne bekam einen Tänzer Niemand konnte ja sehen
wie häßlich ihr Gesicht war und ihre kleinen Füßchen
drehten sich eben so flink und hurtig wie die der schönsten
Mädchen Auch Wilhelm führte sie zum Reigen er wußte
aber nicht wer sie war und sprach sehr freundlich zu ihr
Wie gut das schmucke Gärtnerkostüm seiner schlanken Ge
stalt kleidete wie schön er tanzte und wie lustig er zu er
zählen wußte Sie hatte ihn gleich an der Stimme
erkannt Alles ging gut bis zu der Stunde wo die Mas
ken fielen Wilhelm der gerade neben ihr stand schaute
entsetzt in ihr armes häßliches Gesicht welches langsam
unter der Maske zum Vorschein kam

Du bist es rothe Hanne, rief er unmuthig da
habe ich ja eine schöne Tänzerin gehabt ich dachte es sei
die hübsche Grete Walberg Und er verließ sie schnell



Magdeburg 19 Mai In der heutigen Stadt
verordnetensitzung kamen die Dankschreiben Sr k k
Hoheit des Kronprinzen und Sr kl Hoheit des Prinzen
Wilhelm auf die aus Anlaß der Geburt eines Sohnes des
Letzteren erfolgten Glückwunschschreiben zur Mittheilung

Der Central Vorstand des Pestalozzi
Vereins der Provinz Sachsen hat der Magd Ztg
zufolge auf den dem Präsidenten der königlichen Regierung
zu Magdeburg mitgetheilten Beschluß die Plemnitz Stif
tung als ein Externst einzurichten die Antwort erhalten
daß man nach dem Wortlaute des Testaments des verstor
benen Rechnungsrathes a D Plemnitz von Einrichtung
eines Internats für die Plemnitz Stiftung nicht absehen zu
können glaube

Löbejüu 15 Mai Am 11 d M fand hier eine
Sitzung des Comites zum Erbauen einer Eisenbahn
von Könnern über Gröbzig Löbejün nach Glauzig resp
Groß Weißandt mit Zweigbahn nach den großen löbejüner
Steinbrüchen statt Beschlossen wurde laut Magdeb Z
die vor Kurzem fertig gestellten Vorarbeiten und den Ko
stenanschlag dem Herrn Minister in Preußen und der her
zoglich anhaltischen Regierung mit dem Antrage auf Prü
fung und Feststellung der Bausumme einzureichen

Sächsische Laudes Lotterie
Gezogen in Leipzig den 19 Mai

Ohne Gewähr
15,000 Nr 5769
5000 Nr 44S3 36748 93727
3000 Nr 40 184 473 1718 2136 2220 2570

3246 3267 4317 4446 5760 8887 11544 12618 15487
16242 16403 21873 21958 23143 24723 30445 35585
32386 34693 38977 55497 56329 58349 62647 66995
67500 70575 72264 74363 75336 75833 76155 79005
83160 85936 86465 87044 90789 95799 97211 98236
98623

1000 Nr 192 3907 5094 9095 11781 12112
14772 14825 15366 15382 15505 16528 17249 17575
18935 24522 27845 29713 30948 33344 38161 39379
40457 42317 43008 45221 46630 47357 49340 51251
51461 52574 54470 60792 61268 62107 62484 63773
65656 68285 72422 76211 77345 80329 89670 89858
90045 91936 93087 93352 97261

500 Nr 3540 4035 5471 6435 7170 16123
24278 25448 27228 33323 34269 35140 36388 36889
42499 42499 42833 46246 47532 50245 50878 53731
55262 55709 56017 56754 57194 57700 59387 64259
65426 65846 66392 73015 73928 74179 74901 75730
76953 78497 80113 81673 81768 86203 89787 93567
93933 95698 98149 99925

Universitiits Nachrichten
Der außerordentliche Professor in der philosophischen

Fakultät der Universität zu Breslau Dr Caro ist zum
ordentlichen Professor in derselben FakuUat ernannt worden

Kunst und Wissenschaft
Dem Athenäum zufolge soll eine Büste Dar

win s in der Westminster Abtei aufgestellt werden und
wenn es die Fonds gestatten beabsichtigt man ein seinen
Namen tragendes Stipendium zur Förderung wiffenschaft
l icher Forschungen zu stiften

Vermischtes
In der letzten Ausschuß Sitzung des Comites zur

Rekonstruirung der Hygiene Ausstellung wurde be
schlossen bezüglich des Terrains der Ausstellung unter
allen Umständen an dem bisherigen Platze in unmittelbarer
Nähe des Lehrter Bahnhofs festzuhalten Als Ausstelluugs
Hauptgebäude soll der bekanntlich demnächst disponibel wer
dende Lehrter Bahnhof dienen Doch bleibt die Frage der
Errichtung eines nicht feuergefährlichen Ausstellungsgebäudes
auf dem Platze des durch Feuer zerstörten eine offene für
den Fall einer so starken Betheiligung daß das Bahnhofs
gebäude zur Bergung sämmtlicher Objekte nicht ausreichen
sollte oder für den ferneren Fall daß das Bahnhofs
gebäude nicht mehr zeitig genug geräumt und adaptirt
werden könnte um die Eröffnung der Ausstellung im
nächsten Frühjahr zu ermöglichen

Mai Schnee Ueber den wunderschönen
Monat Mai diesen grün angestrichenen Wintermonat der

uns statt drei nun schon 12 kalte Tage gebracht schreibt
man aus dem Hirschberger Thale Wir haben in dieser
Woche eine schreckliche Kälte gehabt es schneite eigentlich
alle Tage und die Berge liegen dick voll Schnee bis ins
Thal hinunter Die Koppe ist kaum den ganzen Winter
über einmal so dick verschneit gewesen als gerade
jetzt in der Mitte des Mai Diese Nacht vom 17 bis
18 Mai hatten wir 2 L so daß leider manches
junge Grün erfroren ist

Ueber ein Scherzwort des Kronprinzen
welches derselbe bei dem am jüngsten Montag in Bernau
abgehaltenen Huisitenfeste zum Besten gab brachten hiesige
Blätter verschiedene Versionen Uns geht über diese heitere
Episode der eine tiefernste Bedeutung nicht mangelt die
folgende Mittheilung zu Es wurde bei dem Hufsitenseste
dem Kronprinzen u A auch der konservative Reichstags
abgeordnete des Kreises Nieder Barnim der Fabrikbesitzer
Herr Lohren aus Potsdam der siegreiche Gegenkandidat
des früheren liberalen Abgeordneten Mendel durch den
Landrath Scharnweber vorgestellt Der Kronprinz redete
den Volksvertreter mit den folgenden Worten an Nanu
Reichstagsabgeordneter und dann hierl Sie machen wohl
heute blauen Montag Der Reichstag ist in voller Arbeit
Auf der Tagesordnung des Reichstages stand am 15 Mai
die erste Lesung des Arbeiter Unfall Versicherungs Gefetzes
in Verbindung mit der ersten Lesung des Arbeiter Kranken
Versicherungs Gesetzes

Eine Lotterie in der Kirche Die Venezia
berichtet Die Geistlichkeit in dem unweit von Padua
gelegenen Städtchen Este hat jetzt ein eigenthümliches
Mittel Zerfunden um die Leute zur Mai Andacht in die
Kirche zu locken Ein Pfarrer daselbst hat nämlich mit
Einwilligung seiner geistlichen Oberbehörde und auch der
Regierung in dem ihm unterstehenden Gotteshause eine
förmliche Lotterie errichtet in der verschiedene Gegenstände
wie Heiligenbilder Bücher Uhren c ausgespielt werden
Jeder Kirchenbesucher erhält nur gegen Erlag einiger Soldi
einen mit Nummern bezeichneten Zettel für die Ziehung
die täglich gleich nach Schluß der Andacht stattfindet Die
Gewinnste werden vom Pfarrer eigenhändig vertheilt
Diese Idee erfreut sich des ungetheilren Beisalles der Be
wohner Estes die nun täglich in solcher Menge in die ge
nannte Kirche strömen daß sich deren Pfarrer jetzt sogar
gezwungen sah vor der Kirchenthür einen Gendarmerie
Posten auszustellen

Nachtrag
Berlin 20 Mai

Gras Hatzfeldt hat den Mitgliedern des diplo
matischen Corps angezeigt er begebe sich mit Genehmigung
des Kaisers nach der Schweiz zum Gottharvsest und werde
während seiner Abwesenheit vom Geheimrath Busch ver
treten sein Wie man hört ist Gras Hatzfeldt abgereist

Aus in der Regel gut unterrichteter Quelle er
fährt das D Tagebl daß an maßgebender Stelle sich eine
gewisse Geneigtheit kundgeben soll dem bekannten Windt
horstschen Vorschlage nicht entgegenzutreten In den
Kreisen der Vertreter der verbündeten Regierungen soll man
diese Frage bereits ventilirt haben und zu der Ansicht ge
langt sein daß um eine oberflächliche Berathung und allzu
sehr beschleunigte Entscheidung namentlich über das Reichs
tabakmonopolgesetz abzuwenden der Windthorstsche Vorschlag

eventuell zu acceptiren sei
Es cursirt das seltsame Gerücht es sei die Absicht

bei der zweiten Berathung des Monopolgesetzes im
Reichstage die Vorlage an eine neue Kommission zurück
zuverweisen und dann einen Gesetzentwnrs wegen Einsetzung
von Zwischenkommissionen auch für die Monopolvorlage ein
zubringen welche bis zur nächsten ordentlichen Session des
Reichstags diese und die socialpolitischen Vorlagen gründlich
zu berathen hätten

Aus Emden kommt die sehr beachtcnswerthe
Nachricht von der Einführung einer indirekten
Kommunalsteuer Um den städtischen Finanzen die
nothwendige Vermehrung der Einnahmen zuzuführen hatten
die städtischen Kollegien in der Ueberzeugung daß eine Er
höhung der zur Zeit 128 pCt der direkten StaatSsteuern
betragenden direkten Kommunalauflagen schwer durchzuführen
sei bei der Staatsregierung die Wiedereinführung der hier
bis 1855 bestandenen Spirituofenaccife nachgesucht

Rübiil 50 kx 29 M bez
Solaröl 5vkx loco u Termine 3,5V M
MalMrue bö kx remde 5,5V M hiesige 6 M
Futtermehl 5g 8,5V M
Kleie Rogxen 5V 6 6,25 M Weizenschaal 5,6V 5,8V M

WenevgrieMeie 6 M
Oelkuchen 5V loco und Termine 7,75 8 M

Standesamt Halle Meldung vom 19 Mai
Aufgeboten Der Böttchermstr R Otto Schülers

hof 1 und W verw Schmidt gr Wallstraße 10 Der
Kaufmann C O Th Erlecke Halle und I D C E
Koch Cöthen Der Kaufmann G W Kircheifen Halle
und M Blunk Hamburg

Geboren Dem Schncidermstr M van Freeden eine
T Leipzigerstr 8 Dem Schuhmacher C Neumärker
ein S Gerbeigasse 14 Dem Schriftgießer O Balde
weg eine T Taubengasse 11/12 Dem Glaser W
Fritsch ein S gr Steinstr 17 Dem Schneidermeister
A Berger eine T Rathhausgasse 8 Dem Büreau
diätar M Heinzel ein S Saalberg 5/6 Eine unehel
T Entbind Jnst Dem iaufmann H Vater ein S
Leipzigerstr 58 Dem Fabrikarbeiter W Juskowsky ein
S Klosterstr 8 Dem Maurer T Koch eine T an
der Moritzkirche 4 Dem Fabrikarbeiter R Dix eine T
Mittelwache 10 Dem Maurer M Denkewitz ein S
Kanzleig 3 Dem Kaufmann C Klopfleisch ein S gr
Steinstraße 11

Gestorben Des Handarb C Hoffmann Ehefrau
Karoline geb Beefern 55 I 3 M 20 T Lg roiuoin Iis
xatis Klinik Des Fleischer C Wehrmann Ehefrau
Henriette geb Schönig 32 I 9 T Darmkrebs Klinik

Die Wittwe Karoline Suchsland geb Jänifch 54 I
3 M 28 T Urämie Moritzzwinger 14 Der Privat
mann Julius Schimmelpfennig 77 I 8 T Lungenläh
mung Wörmlitzerstraße 44 Die Auswärterin Johanne
Dietrich 59 I 11 M 12 T Emphysem Hermannstr 17

Ein unehel S todtgeb Entbind Jnst Des Draht
zieher A Worm S August 5 M 28 T Capillarbron
chitis Diemitz Des Schneider S Bittmr S Robert
1 M 7 T Atrophie gr Rittergasse 1 Des Modell
tischler E Müller S 1 T Schwäche Parkstraße 5
Des Handarb C Müller T Pauline 1 M 7 T Brech
durchfall Hallgasse 4 Des Handelsmann T Bockl sch
S Otto 2 I 1 M 6 T Lungenentzündung Geisisir 24

Der Handarbeiter Jakob Pansky 44 I 3 M 20 T
Aaiyloid Niere Klinik Des Handarbeiter I RakowSky
Ehefrau Charlotte geb Falk 34 I 5 M 23 T Rücken
markleiden Kellnergaffe 5

Standesamt Giebichcnstein
Meldung vom 17 Mai

Gestorben Des Handarbeiter A Weber S August
Wilhelm 11 I 1 M 22 T in der Saale ertrunken
Breitenstraße 9

Meldung vom 18 Mai
Gestorben Des Steinsetzer I G A F K Arlt

S Friedrich Wilhelm Alfred 8 M 21 T Entkräftung
Advokatenstr 16

Meldung vom 19 Mai
Geboren Dem Bergmann G A W Stohe ein S

Reilstraße 41 Dem Maurer A F Böttcher eine T
kl Breitenstr 9 Dem Handarbeiter A Kerl eine T
Burgstr 9 Dem Maler W C F Schröder eine T
Brunnenstr 35 Dem Maler C Völker eine T Adoo
katenstraße 6 Dem Handarbeiter Ch H H Keil eine
T Böckstr 5 Dem Handarbeiter F O Schiriot ein
S Ränzelgasse 5

Standesamt Trotha
Aufgeboten Am 10 Mai der Zimmermann L

Vetter Halle und F Löbe Trotha Am 12 der Ar
beiter F Schwarzkopf Halle und P Müller Seeben

Geboren Am 8 Mai dem Dachdecker E Krock
eine T Trotha Am 10 Mai dem Arbeiter F Krebs
eine T Trotha Am 15 Mai dem Kupferschmied H
Pilz ein S Trotha Am 16 Mai dem Maurer W
Meißner eine T Se eben

Provinz und Nachbarstaaten
Der bisher mit den Funktionen eines zweiten Ge

neral Superintendenten der Provinz Sachsen betraute Ge
neral Superintendent Pfarrer Dr Schultze in Elbey ist
unter Entbindung von seinem bisherigen Pfarramt definitiv
zum zweiten General Superintendenten ernannt worden

und trat in den Kreis lachender Burschen der sich um
Grete das niedlichste Mädchen der Vorstadt geschlossen
hatte Hanne s Antlitz hatte sich brennend rasch überzogen
also so häßlich und abschreckend sah sie aus Mit stieren
Blicken schaute sie auf Wilhelm der eben mit Gretchen am
Arm an ihr vorbeigehen wollte Ein spöttisches Lächeln
entstellte jedoch in diesem Augenblick des Mädchens hübsches
Gesicht und sie zwang Wilhelm mit ihr vor Hanne stehen
zu bleiben Also diese rothe Hexe denkt daß ein so
hübscher Bursche wie du bist mit ihr tanzen soll lachte
Grete und zog ihr reizendes Stumpfnäschen verächtlich in
die Höhe Es ist wirklich zum Lachen Und sie lachte
daß die weißen Zähne blitzten und alle Umstehenden lachten
mit Hanne aber schlug in stummer Verzweiflung beide
Hände vor das Gesicht und stürzte aus dem Saale hinaus
auf die dunkle Straße Kalter Regen schlug ihr entgegen
doch sie achtete dessen nicht Verspottet und verhöhnt
schrie es in ihrem armen Herzen und mit heißem Schmerze
sehnte sie sich danach bei der Einzigen zu sein die noch
Liebe für sie hegte Fast besinnungslos vor Weh trat sie
in ihr dunkles Stübchen es schien ihr als ob die Luft
dicker und schwerer und die Finsterniß schwärzer sei als je
doch sie achtete auch darauf nicht Sie wollte sich an das
Herz der Großmutter werfen um sich daran auszuweinen
doch ein Blick aus das Bett derselben und tiefe Athemzüge
verkündeten ihr daß die alte Frau schlief So riß sie sich
nur schnell die bunten Flitter vom Körper und warf sich
laut aufschluchzend in die Kissen ihres Bettes

O Wilhelm, murmelten die bleichen Lippen und
jch habe dich so lieb Schmerzvoll schloß sie die bren

nenden Augen wie um nichts mehr zu sehen und zu hören
von den Bildern die ihre Seele marterten Und es wurde
wirklich ruhiger in ihrem Innern Der Gott des Schla
fes stieg leise zu ihr hernieder und die Traumgöttin spann
bunte Fäden über das Bett der armen Häßlichen

Freundliche Bilder verjagten die trüben und seliger
Frieden zog ein in ihr Herz Wieder war sie auf dem
Balle und tanzte mit Wilhelm wieder blickte er erschreckt
als sie die schwarze Maske abnahm Aber diesmal war
sie es die lachte und sie hatte noch eine zweite Larve zu
entfernen und das war ihr häßliches Gesicht Ganz leicht
löste es sich ab und fiel zur Erde und aus dem nahen
Spiegel in den Hanne in freudiger Ueberrafchung blickte
strahlte ihr ein liebliches Engelsgesicht mit rosigen Wangen
und dunkeln Locken entgegen O sie brauchte sich nicht mehr
vor Greten zu verstecken war sie doch tausendmal schöner
als die Und Wilhelm zog sie jubelnd an sein Herz und
küßte sie vielmals Jch habe die schönste Tänzerin ju
belte er und zog sie abermals in den Reigen Und wieder
tanzten sie aber sie drehten sich diesmal nicht mehr aus
dem Erdboden sondern schwangen sich immer höher und
höher in die Lüste Und siehe auf einmal verschwand die
Decke des Saales und sie flogen geradewegs in den blauen
Himmel hinein Da war es Sommer und ein herrlicher
Garten nahm sie auf in dem die Blumen blühten die
Vögel sangen und Heller Sonnenschein lachte und worin
sie bleiben durften in alle Ewigkeit Also träumte die
rothe Hanne und ihre Lippen umspielte ein seliges Lä
cheln Aber auch die blinde Großmutter umgaukelten herr
liche Bilder Sie war nicht mehr alt und blind sondern

wieder ein junges frisches Mädchen das mit lachenden
Augen in die schöne Welt schaute Der Flieder duftete
und ein feiner Regen fiel Und ihr Christian stand neben
ihr wie in der alten Zeit und hob sie wieder wie damals
über den nassen Graben Jch will Marie, sagte er
und wenn du auch willst so werden wir Mann und

Frau Du bist doch aber lange todt und begraben,
entgegnete sie in halbem Zweifel O das war Alles ein
böser Traum, lachte er morgen ist unsere Hochzeit
Und sie nickte selig im Traume und schmiegte sich in seine
Arme Tiefer senkte sich die Nacht über das kleine
Schlafzimmer Und schwärzer wurde die Finsterniß darin
immer schwärzer kein Strahl der Sonne die im Osten
langsam aufging konnte mehr hindurchdringen und immer
dicker und qualmiger wurde die Luft Die Beiden aber
schliefen in Frieden Jch muß doch einmal zu Hanne
hinüberspringen und sie fragen warum sie gestern Abend
fortgelaufen ist, sagte Miene Berger am andern Morgen
und sie ging hinüber Aber die kleine Thür war von
innen zugeriegelt und keine Stimme antwortete auf ihr
Klopfen und Rufen Und dann kamen die Nachbarn und
erbrachen die Thür dicker Qualm drang ihnen entgegen
und als sie endlich Lust gemacht und sehen konnten da
lagen vor ihnen in den Betten zwei kalte bleiche Gestalten
in der starren Ruhe des Todes aber die farblosen Lippen
lächelten selig Da hat Jemand die Ofenklappe zu früh
geschlossen, sagte bestürzt die dicke Nachbarin Wilhelms
Mutter nun kann das Alles nichts mehr helfen Die
Beiden sind erstickt Gott helfe ihren armen Seelen I



Nach langm Verhandlungen hat wie wir der Weserztg,
entnehmen die Regierimg die Frage ob den Kommunen im
Falle des hervorgetretenen Bedürfnisses die Einführung in
direkter Steuern eingeräumt werden könne zu Gunsten der
Kommunen enischieden und daher der Stadt die nachgesuchte
Genehmigung im Prinzip ertheilt In Folge dessen haben
die städtischen Behörden ein Statut angenommen durch
welches dieAccise auf Branntwein und Spiritus
sen im gesetzlichen Minimalbetrage von 8 H
pro Liter eingeführt werden soll Man veranschlagt den
jährlichen Konsum nach der hohen Durchschnittsziffer für
Ostfriesland auf 15 Liter pro Kopf und hofft auf der
Accife eine Nettoeinnahme von jährlich mindestens 15000
Mrk zu erzielen Die prinzipielle Gestattung der indirek
ten Kommunalbesteuerung hat eine weitgehende Bedeutung
Daß sie wenn sie einmal kommen soll mit dem Brannt
wein beginnt wird allerseits gebilligt

Der dreimal verlängerte englisch französische
Handelsvertrag vom Jahre 1860 hat mit dem 15 d
M definitiv sein Ende erreicht und die englischen Handels
verhältnisse treten von jetzt an unter die Behandlung des
allgemeinen französischen Tarifs jedoch mit den Privilegien
der meistbegünstigten Nation Da Deutschland bisher
vermöge des ihm zustehenden Rechtes der meistbegün
stigten Nation Anspruch auf die Begünstigungen hatte
welche der nun außer Kraft getretene Bertrag der englischen
Industrie gewährte so ist das Ereigniß auch für die deutsche
Industrie von schwerwiegender und bedauerlicher Bedeutung

Wien 19 Mai Telegr Wie der Presse aus
Belgrad gemeldet wird ist ein serbisches Bataillon beordert
worden 60 Montenegriner welche durch den Bezirk von
Uschiza gewaltsam in Bosnien einzudringen beabsichtigten zu
entwaffnen

Die massenhafte Flucht der in Rußland verfolgten

Juden droht in dem zunächst betheiligten Galizien oder rich
tiger in Brody als dem allgemeinen Sammelpunkt der Flüch
tigen eine große Katastrophe fürchterlichen Elends heraufzu
beschwören da der Zustrom dort stärker wächst als der Ab
fluß der Verfolgten durch die betreffenden Comites bewerk
stelligt werden kann Das Hilfscomits für russische Emigranten
in Brody hat seine Auflösung erklärt weil seine Vorstellungen
bei den Eentralcomitss in London und Berlin wegen eines
raschen energischen Vorgehens zur Bewältigung der unabseh

baren in Brody stündlich anwachsenden und mit einer Kata
strophe drohenden Zuflusses erfolglos bleiben Dringend ge
boten sei es daß Delegirte aus London und Berlin mit
unumschränkten Vollmachten versehen den Schauplatz des
schrecklichen Elends in Brody rasch betreten und die vom
Komitä gesammelten reichen Erfahrungen zur Verhütung eines
großen Unglücks ausnützen Die Londoner und Berliner
Hilfscomites werden leider auch an den Grenzen ihrer
Leistungsfähigkeit angelangt sein Böser Wille oder Mangel
an Energie veranlaßt sie sicherlich nicht die Brodyer Bitten
unerfüllt zu lassen

London 19 Mai Telegr Das Unterhaus
hat heute nach zweitägiger Debatte die zweite Lesung
der irischen Zwangsbill mit 383 gegen 45 Stimmen an
genommen

Rom 19 Mai Telegr Der Handelsminister
der Marineminister und Deputationen beider Häuser des
Parlaments sind heute von hier abgereist um der Eröffnung
der Gotthardbcchn beizuwohnen Der deutsche Botschafter
Baron v Keudell verließ Rom zu demselben Zwecke

Alexaudrieu 19 Mai Telegr Das englische
Kanonenboot Bittern ist heute Nachmittag hier ein
getroffen das Panzerschiff Jnvincible mit dem Admiral
Seymour und das französische Geschwader werden morgen
früh erwartet
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Für die verfolgten russischen Juden
sind beim Stadtsekretariat serner eingegangen Von Un
genannt 10 Ungenannt 5 Kaufmann A 10
E H in Löbejün 5 F 9 A Huth H Co
50 Summa 89 dazu die beiden ersten Quittungen
485 75 H Sa Sa 574 75
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Laut heutigem Juseratentheil findet von den hier mit
so großem Beifall bei fast stets ausverkauftem Hause auf
genommenen und sehr schnell beliebt gewordenen Stettiner
Sängern im Neuen Theater heute bereits die vorletzte
humoristische Soiree statt und wird sonach leider nur noch
zweimal Gelegenheit geboten sich durch diese äußerst hu
moristischen und anregenden Gesangsvorträge eine ange
nehme Unterhaltung zu verschaffen

Velmpedes in besten Fabrikaten

LieMs u lÄeMs der Home Machine Co
2 und Srädrige Toureu Velocipedes

Unübertroffene Bauart und Solidität höchste Fahrgeschwindigkeit leichtes Erlernen
und Fahren im Haupldepöt bei

Lmil Kral vorm k küffvr llullv u 8

Gr Mrichstratze 37
ist die l Etage zum 1 October event frü
her preiswerth zu vermiethen

Wohn für 48 A zu verm Breitestr 17
Gr Ulrichstratze 46

ist die I Etage p 1 Juli oder später
zu vermiethen

2 geräumige freundliche Hof Wohnungen
ind zum 1 Juli für 400 und 240 zu
vermiethen alter Markt 7

Zur Ausschmückung von Gärten empfiehlt
Canna Ricinus Mais e Gerauium
Fuchsien Berbeueu lc Teppichbeetpfl
Sommerblumen höchst Rosen in
Töpfen jederzeit pflanzbar billigst

die Gärtnerei von
v vrAer Feldstraße 13
Nächsten Montag u Mittwoch

Ein Mädchen zur Aufwartung wird
gesucht gr Steinstraße 14 part

Eine jüngere Landwirthschafterin Köchin u
Küchenmädchen finden 1 Juni Stelle durch

A Brieger Kapellengasse 1

0ppe 8vke lZrauei ei

Stelleusucheude Personen jeder
Branche placirt Bureau Silesia Dresden

K ursürstenstraße 26

Einen Lehrling sucht unter günstigen Be
dingungen Th Görnemann

Buchbindermeister

Ein gewandter steitziger Mauu
weicher auch mit Pseröeu umzugehen
versteht für sofort als Arveiter gesucht

Zu melden bei
II kra et e gr Mä rkerft ratze 7

Für das städtische Hospital St Eyriaci
und Autorin wird zum 1 Juni d Js ein
Mädchen gesucht Die Anmeldungen erfolgen
bei der Hospital Inspektion

Ein tüchtiges gut empf Hausmädchen
sucht zum 1 Juli

Frau Prof Beyschlag Kirchthor 11
Ein gewandtes fleißiges

Mß Hausmädchen
welches mit guten Zeugnissen versehen ist
wird zum Antritt per 1 Iult gesucht von

Frau Fabrikbesitzer Dehne
Schimmelstcaße 6a

Ein ordentliches in Küche und Hausarbeit
erfahrenes Mädchen sucht zum 1 Juli

Frau M Sülzn er Lindenstra ße 3
Ein gewandtes Stubenmädchen nach aus

wärts bei 40 50 Gehalt erh Stelle d
Frau ei Leipzigerstratz e 8V
Mehrere HauSmädcheu UW sucht
Frau Herrn kl Uausstr 7

Em ordentliches Mädchen mit guren Zeug
mssen wird zum 1 Juni gesucht

gr Märkeistraße 21 Part

I Em älteres anständiges Mädchen für
2 Kinder wird gesucht

Geiststraße 1

I

Ein Hausmädchen welches gute Zeug
nisse ausweisen sowie nähen und plätten
kann wird zum 1 Juli gesucht

Poststratz e Nr 7
Mädchen z Aufwart ges Sophienstr 15 II

Ein junges Mädchen zum Wegegehen ges
gr Ulrichstraße 55 Hof links I

Mädchen zur Aufw ges kl Klausstr 4

Eine sr Parterre Wohn sür 80 und
5 0 zu verm Wuchererstraße 34

Die herrschastl 1 Etage Harz 13 1 Juli
oder 1 October zu vermiethen Näh part

3 Stuben 3 Kammern Küche nnd Zube
hör sofort oder später zu vermiethen

Wcttincrstraße 23

Gesucht sofort bei höh Gehalt
Kochmamsells Köchinnen sür einzelne
Herren uns adelige Herrschaften hier und
auswärts auch mehrere Hans und
Küchenmädchen für Rittergüter mit
Attest melden bei

Frau ionvvei gr Märkerstr 18
Ein tlanÄ Lur plötzlich gänzlich mit

tellos geworden sucht Beschäftigung resp
Aufnahme so daß er sein Studium noch
ortsetzen kann Derselbe empfiehlt sich auch

als Hauslehrer und Comptoirist Gefl
Anevbietungen unter C E an II Vrnvt v s
Annoncen Expedition hier

Ein erfayreuer Herr von unbedingter mo
ralischer Zuverlässigkeit dem ungünstige Zu
alle die Wahrnehmung seines Gewerbes als

Buchhändler versagen erbietet sich als
Vorleser oder dergl bei sehr bescheidenen
Ansprüchen Gefl Offerten unter E B in
der Exped d Bl erbeten

Ein anständiges Mädchen
ucht zum 1 Juli Stelle Zu erfragen

Barfüßerstraße 19 I

Liii kleiner I aäen
mit Parterre Wohnung zu jedem Geschäft
passend sowie 2 rentable Rollen sind zum
1 Juli zu vermiethen Graseweg 18

Näheres bei Herrn I Hosfmaun Re
staurateur Trödel

Kl Laden mit Wohn pass zu Vikt Gesch
für 56 zu verm Wuchererstraße 34

Herrjchasll Wohnung ein adgesond Haus
5 Stuben verschied Kammern und Zubehör
ist s 750 zum 1 October zu vermiethen

am Kirchthor 7 Besicht von 11 1 Uhr

1 Etage Nähe des Marktes sofort zu ver
miethen und zum 1 October u beziehen

Offerten unter H s 15607 an
Rudolf Mosse gr Ulrichstraße 4

2 Logis das eine von 5 heizb Zimmern
Küche und Zubehör sogleich oder z 1 Juli
und das vom H Past Dr Knoblauch be
wohnte vom 1 Juli c anderweit zu vermie
then Letzteres kann von 1 3 Uhr besich
tigt werden Fürstenthal

Luckeugasfe 5
1 Etage zu vermiethen Preis 125

Ruhige kinderlose Leute suchen St K K
und Zubehör mögl im Bahnhofsviertel

Näheres Anhalterstraße 3 III

DaL der h Schrift entnommene uralte
von den Christen feit Gründung der Kirche
bekannte s Gesangbuch 1 u 448 mit
Märthrerblut besiegelte Glaubensbekenntniß der
Apostel ist hier eben bemängelt Wer an
em nicht genug hat mag sich ein neues

macheu Die fr Gemeinden haben ja auch

etliche Epheser 4 14 F

Eine sr Wohnung sür 36 an eine kl
Familie zu vermiethen Harz 38

Kl Wohnung f 20 Hl 1 Juli zu verm
gr Brauhausgasse 18 Hinterh II

St u K 1 Juni zu beziehen Händelstr 21

15 W Mark
aus erste Hypothek auf ein hiesiges städt
Grundstück vor eine zweite Hypothek gleicher
Höhe werden per 1 Juli zu leihen gesucht

Werthe Adressen unter H 1 niederzulegen
ln der Exped d Bl

Kammer mit Bett Dachritzgasse 11
Stube Kammer und Zubehör Graseweg 17
Frdl Wohnung 40 H 1 Juli Taubeng 1

1 kl Stube zu 17
nur an eine Person

zu vermiethen aber
Jägerplatz 26

Obstkellervermiethung
Zum 1 Juli ist ein an der Straße in gan

zer Nähe des Marktes belesener Keller zu
oermietyen Off unter A s 16379 an

gr Ulrichstr 4 l

Wohlthätigkeit
Im Gotteskasten der Moritzkirche fand sich

aus dem letzten Tertial für eine arme Kranke
ein Thaler den ich seiner Bestimmung gemäß
verwenden werde Herzlichen Dank dem un
bekannten Geber Sarau Oberprediger

Möbl Wohnung sofort Mittelstraße 1
Möbl Stube u K auch unmöblirt

Martinsgaffe 1
Möbl Stube als Schlafstelle

Schülershof 20 am Markt
Schön möbl Zimmer nebst Kabinet Ausf

Markt sehr preisw Markt 24 III
Möbl Wohnung zu vermiethen Harz 38
Möbl Stube u K Martmsberg 4a H I
Möbl Stube u Schläfst kl Schlamm 4
1 f möbl Zimmer nebst K zu vermiethen

gr Steinstraße 52 II
Möbl Zimmer sos Steinweg 49 I

Briiderstrake 4 1 Tr
elegant möbl Zimmer nebst Kabinet

auf Wunsch auch Burschengelaß

Freuudl möbl Wohnung Georgstraße 5 I
Frdl möbl Stube Parkstraße I I 111
Möbl Stube u K part Schülershof 5
Möbl Stube mit oder ohne K

Magdeburgerslraße 32 Eing rechts 1 Et
Möbl Stube kl Wallstraße 6 part
Anst Schläfst m K gr Wallstraße 27
Anst Schläfst m K Schulgasse i
Anst Schlafstelle Geiststraße 28 p
Anst Schlafste lle K irchthor 22 Hof p
Anst Schlafstelle Leipzigerstr 7 4 Tr
Anst S chlafste lle s o fort Fl e ifcherg 2 II
Anst Schlafstelle Brunoswarte i b II
Anst Schlafstelle Rannischestr 1l H I

Anst Schlafstelle m K Mersebstr 44 p r
Anst Schlafstelle m K gr Ulrichstr 18 III

Anst fr Schlafstelle Rathhausg 13 H p
Anst Schlafstelle Landwehrstr Ha II r

4 Schlafstellen offen Glauch Kirche 7
Anst Schlafstelle m K kl Märkerstr 3 I

A Wohnung St K Küche gesucht für
2 einz Leute Off R N Exped d Bl

Taubstummen Anstatt
Für folgende Beiträge herzlichen Dank

Von A P Postzeichen Halle 6 Hr Th
75 Hr B 3 und 1 Vom 8Schiedsamte aus Vergleich in Sachen St P
3

Montag den 21 Mai Abends 8 Uhr
im Saale des goldenen Ringes

1 Dr Thamhayn Etwas Entwicklungs
geschichte 2 Geschäftliches 3 Gemeinschaft
liches Abendessen Gedeck 1,25 S

M Des Essens wegen bitten wir um
pünktliches Erscheinen

Familien Nachrichten
Statt besonderer Meldung

Heute am Himmelfahrtstage Mittags
12 Uhr verschied in Folge der Entbindung
meine heißgeliebte Frau

geb ZIv ii vr
im 28 Lebensjahre

Verwandten Freunden und Bekannten
mache ich diese Anzeige im Namen der Hin
terbliebenen mit der Bitte um stilles Beileid

Der tiefbetrübte Gatte
Iiiiil

Buckau den 18 Mai 1882
Statt besonderer Meldung die ergebene An

zeige daß unser jüngster Sohn Alexander
gestern Abend verschieden ist

Alexander Blau
Louise Blau geb Scharule

Danksagung
Für die während der schweren Krankheit

und nach dem Ableben meiner theuren Heim
gegangenen Schwester so zahlreich bekundeten
Beweise liebevoller Theilnahme spreche ich
meinen herzlichen Dank ans

Die kauernde Schwester



Bekanntmachung
Sonntag den 21 d Mts wird von 12 Uhr Mittags bis 6 Uhr Abends

die Reinigung des unteren Reservoirs in der Thnrmstratze vorgenommen werden
Nach Entleerung des Reservoirs wird direkt nach der Stadt gepumpt die Wasserzu

führung also nicht unterbrochen werden sondern nur ein geringerer Wasserdruck stattfinden

Halle den 1 6 Mai 1882 Die Wass erw erks Ver w al tnng

Die Umlegung des Thonrohr Kanals in der grotzen Brauhausgasse und auf dem
Bauhof veranschlagt zu 1613,58 Mark soll im Wege der Ausschreibung vergeben werden

Angebote sind bis zum

I4 dss Mts Bormittags Ä Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 19 Mai 1882 Der StadtbanrathLohausen

Die Herstellung eines Thonrohr Kanals in der Tchiitzengasse veranschlagt zu
1327,68 Mark soll im Wege der Ausschreibung vergeben werden

Angebote sind bis zum
24 dss Mts Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle den 19 Mai 1882 Der StadtbaurathLohau sen

Die Anlieferung der zum Bau eines Filterbassins für die Provinzial Jrren
Anstalt bei Nietleben erforderlichen Materialien als

242 Mille ausgesucht hartgebrannter Mauersteine
742 Tonnen Stettiner Portland Cement
389 ki scharfer Saalsand
111 i i Saalkies

sollen im Wege öffentlicher Submission vergeben werden und ist hierfür Termin auf

Freitag den 26 Mai 1882 Vorm 10 Uhr
im Bureau der unterzeichneten Bauinspektion grosze Steinstrafze Nr 41 anberaumt
woselbst die Lieferungsbedingungen einzusehen und bezügliche Offerten abzugeben sind

Halle a/S den 19 Mai 1882 Die Landes Baninspection Halle
Hierdurch wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der Hausbesitzer Karl

Haacke N in Friedrichsschwerz als Feldhüter der Gemeinden Gimritz b/W und
Romnitz in Gemäßheit des 62 des Feld und Forstpolizeigesetzes vom 1 April 1880
bestätigt und angestellt worden ist

Brachwitz den is Mai 1882 Der Amtsvorstehergez C Wentzel
Steckbriefs

Gegen den Arbeiter Julius Berbig aus Halle a S welcher flüchtig ist ist die
Untersuchungshaft wegen Betrugs verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S
abzuliefern

Halle a/S den 17 IMai 1882 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

11

Dirken Lkeer Leite
ist ärztlich empfohlen gegen alle Hautunreinig
keiten Scropheln Flechten Mitesser Blü
then Sommersprossen c Nur diese Seife
giebt dem Gesichte Schönheit n Frische
g Stück 50 H nur bei

Schmeerstratze ss

Eisenbahn Dircetionsbezirt MagSevnrg
Die Erneuerung des äußeren Wandputzes rot 600 am Hause elilzscher

stra e Nr 1 hier soll auf dem Submissionswege vergeben werden Der Schlußtermin
zur Einreichung von Offerten mit der Aufschrift Putzarbeiteu Delitzscherstraße Nr 1
im diesseitigen Bureau am Bahnhof Nr 2 woselbst auch der Anschlag und die Bedin
gungen einzusehen sind ist auf den 27 d Mts Vorm 11 Uhr festgesetzt worden

Halle a/S den 19 Mai 1882 Königliche Msendahn Bau Jnspection
Cöthen Leipzig

Hol Versteigerung
In der Königlichen Oberförsterei Schkeuditz

auf dem Unterforste Dölau sollen am
Tonnerstag den 25 Mai

von Porm 9 Uhr ab
circa 350 Kiefern mit 350 km

öffentlich versteigert werden
Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten

Zeit im Jagen 54 bei Nietleben einfinden
und von den näheren Bedingungen an Ort
und Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 16 Mai 1882
Königliche Obersörste rei

Am Montag den 22 Mai er
Nachmittags 2 Uhr

versteigere ich in der goldenen Kette zwangs
weise

460 Flaschen Cognac
20 Flaschen Chartrens

gegen Baarzahlung
Gerichtsvollzieher

Mittwoch den 24 Mai c Nachmit
tags 1 Uhr versteigere ich gr Ritter
gasse 9 Rosenbaum einige Möbel Feder
betten Kleidungsstücke Hausgeräth sowie zwei
Pianoforte 9 neue Contobücher Gaslampen
Cigarren Rum Arac Punsch Extrakt u s w

Anetio ns K ommissar

Feinsten Sauerkohl
Pst 8 Psg

Mes Pflaumenmus
ü Psd 25 Pfg

selbstgekochtes bet größeren Posten
billiger

Vdeoäor Sedaeicker
Geist,traße ZA

Wo kauft man a m bill igsten selbstgefertigte
Kinderwagens Mss Herrenstratze 6

NeneMaljes Hermge
von der besten Qualität empfiehlt

4 Bärgasse 19
und Hutblumen in großer Auswahl sollen
zu sehr billigen Preisen verkauft werden

Filz und Strohhüte werden noch ge
waschen gefärbt modernisirt und bis zum
Feste gefertigt in der Hutfabrik von

Schmeerstr 14
Seidenspitz Jahr alt zu verkaufen

Klausthorvorstadt 6 II
Ein großes Länferschwein zu verkaufen

Böllbergerweg 34

Saure Sahne
Schlag u Äaffecsahne
von bekannter Güte

öne kl Märkerstr 9
Zwei solid gebaute

herrschaftliche Häuser
mit Garten und Vorgarten in der Karl
strasze vis k vis dem Garten des Neu
märkerschietzgrabens habe ich unter gün
stigen Bedingungen wegen Wegzug zu ver

kaufen Sl Karlstr 6
31 Fleischergasse 31

Mahagoni und birkene Möbel zu voll
ständigen Ausstattungen verkauft sehr billig

Zk TischlermeisterBestellungen werden daselbst in allen
Holzarten von einfachsten bis zum feinsten
Zimmereinrichtungen schnell ausgeführt

Isländer Uatjes Heringe
große fette Dickbuckels

Schock 6 Mark Stück 15 Pfg

8S Leipzigerstratze 83

Kerntalg und Harzkernseisen beste
Hanshaltnugsscifcn unübertroffen und
billigst bei

/i n gr M iirkerstrasze 6

11 Ltüok OlkÄiiäsi
Kronenbäume sin billig zu verkaufen bei

v Merseburg Hall str 40
Zum Anstreichen

große Auswahl trockener Far
ben Oelfarben in 2 Kilo
Blechbüchsen und ausgewogen
Firnitz Terpentin n Menöl
Lacke Siceativ versch Sorten
Leim Piusel Ferner Gyps
Cement Dachpappe n dergl
mehr empfiehlt

1 k Arässasr
SruSe voak
in ganz vorzüglicher Qualität

Lavkssv 61 Zo
Halle a/L Magdeburgerstr 51

SS

SMet c/i u
/ecke ösL so/o

IV
Vom größten Berliner Pfandgeschäft

habe 1999 Paar Hosen in engl Leder
Zwirn und hochfeinen Stoff 299 ele
gante Rock und Jacket Anzüge 599
Paar Schaft Stiefeln Herren n Da
men Stiefeletten Regulator u Chlin
deruhreu Uhrketten Hemden Cigar
ren n dergl zum schleunigsten Verlaus
erhalten

RT Ik21 HetMvrsIioL 21
am Markt

Eleg mahag Kleidersekretäre 11 S
Sopha 10 H Sophatisch 4 L ff
Vertiko mit Aufsatz 12 Bettstelleu
Kücheuschr Regulator gr Oelgemälde
ver kauft sehr billig Fleijcher gasse 2 RII

Sophas Matratzen und Bettstellen
empf bill Tapez gr Klausstr 8

Neue und gebrauchte Möbel aller Art
verk auft billig Brunoswarte 6

Anilin
giftfrei für den Hausgebrauch hält in
allen Nüancen Päckchen 5 25 u 10 H, vor

g r Ul ri ch str l
Sauerkohl empfiehlt
K Lehma nn alter Markt 28
Sauerkohl empfiehlt

H Lehmauu kl Brauhausg 3

Reisekörbe
Kinderwagen Wasch und Tragkörbe
Haud und Damenkörbe sowie alle ande
ren Artikel empfiehlt in guter Arbeit zu
billigsten Preisen

Korbmachermeister Brnnnengasse 1
Ein ordentlicher Bursche kann in die Lehre

treten
Ein in gut em Z ustande befindliches

mit Thoreinfahrt gr Hof Mitte der Stadt
gelegen zu jedem Geschäft geeignet das jetzt
flott betriebene kann mit übernommen werden

ist wegen Alters des jetzigen Besitzers Preis
werth zu verkaufen und sofort zu über
nehmen Off sub P 6978 an H Gräfe s
Annoncen Expedition hier e beten

Haus Verbuk
Erbtheilungshaiber steht das Grundstück

Schmeerstraße 13 unter günstigen Bedingun

gen zum Verkauf B Roseublatt
Hauspähue sind zu verkaufen

Merseburgerstraße 39

Gummistempel Fabrik

liefert alle Arten

zu billigsten Preisen

Meiäerbiwstell,
Stahlbürsten Kammbürsten jahn und
Nagelbürsten empfiehlt

KzM M Schmeerstraße 5
Heute Sonniag frischen Specklnchen w

d r Bäckerei v ie pv Landwehrstr 16

lifll kml laxeitteur II
llu UUulr

unter lusiekerung gevvissentisfte Aussüsirung
7U günstigen keciingungen u massigen
5en öeste keferenien dei erfolgreioker Ver
nLrtkunq von Patenten

Zur Anfertigung von

ZSTU Tlempfiehlt sich

A an
Tischlermeistcr Wuchererstr 19

Rekiaiiiatiollk
Verträge Testameute Eiugaben Kla
gen te fertigt mit Sachkenntniß Kauf
Tausch u Geldgeschäfte vermittelt prompt

Schmeerstratze 29
Stück u Familicnwäsche zum Waschen

uns Plätten wird noch angenommen
Oberglaucha 35

wird angenommen Lei pzi gers 39 II

21,999 Mark
por Ultimo September 1882 als I Hypo
thek zu 4 /z7o oder 6999 Mark zu 5 /o
als 2 aber gute Hypothek von einem nach
weislich pünktlichen Zinszahler gesucht Selbst
d rleiher wollen ihre Adressen der Exped d
Bl übergeben

1S000 Mark
sind zum 1 Juli d I auf 1 Hypothek zu
reigeben Nur Selbstleiheru Näheres unter
P M d d Exped d Bl

Am 1 Pfingstfeiertag
früh

die genaue Abfahrtszeit wird
später bekannt gemacht

1

Üüllö KKSI Ii
Retourbillets 6 Tage gültig III Cl 5
11 Cl 7 /z werden nur bis Donners
tag den 25 Mai er Abends später 1
mehr ie Sieinbrecher kJasper ausgegeben

UvU vav
Heute Sonntag den 21 d Mts

Ansang 7 Uhr Abends Nachm von 4 Uhr an

Für den Jnseratentheil verantwortlich M Uhlemanu in Halle

Deutscher Baiser in viemitzi
Heute Sonntag

Expedition im Waiseuhause Buchdrucker des Waisenhauses w Halle a d S
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